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«Macht nur die Augen auf – alles ist schön!»   
…diese Aufschrift lesen wir auf einem Fensterladen, an einem Schopf – entlang der Pilgerweg-Strecke von 
Rapperswil SG via Etzelpass nach Einsiedeln SZ. Dieser Weg ist auch Teil des bekannten Jakobswegs, der zur 
Pilger-Destination Santiago de Compostela in Spanien führt. Und diese genannte Aufforderung passt gerade 
zu unserem achtsamen, gemeinsamen Gehen in einer kleinen Gruppe − von der bekannten Rosenstadt mit 
Schloss und Pilgerherberge hoch zum ebenfalls bekannten Kloster (ebenfalls mit Pilgerherberge).

Dazwischen erleben wir eine Menge Natur und Phänomene, die wir im Gespräch mit unserem Pilgerbegleiter 
Mischa Fava an jenem Tag im August intensiv besprechen. Dazwischen schweigen wir auch und staunen nur. 
Wir machen die Augen auf und lassen die Landschaften auf uns wirken. Und nein, es ist eigentlich nicht nur 
alles schön im Leben. Auch am Pilgern nicht. Auch das besprechen wir. Aber es geht sicher mal darum, die 
Schönheit da zu entdecken, wo man sie im Alltag übersieht. Ein Tagespilgern ist eine gute Chance dafür.

Es tut gut, seine Gedanken zu wälzen und allein oder in der Gruppe zu reflektieren. Dazu die Anstrengung des 
Pilgerweges – grösstenteils verläuft dieser entlang von Wanderwegen − ein Erlebnis für Körper, Seele und Geist. 

«Schön zu sehen» ist da auch, wie sich freiwilliges und ehrenamtliches Engagement auswirken kann. Hier 
spezifisch mit einem Angebot wie dem Pilgern innerhalb der Kirchgemeinde. Dies geschieht auch in Verbindung 
mit Teilnehmenden aus anderen Regionen sowie aus anderen Konfessionen. Dieses Erlebnis, diese Erfahrung, 
nehme ich mit als Highlight dieser Jahreszeit und behalte diese in Erinnerung. Zusammen mit anderen Anläs-
sen, die ich besucht habe, um das Engagement innerhalb unserer Kirchgemeinde hautnah zu erleben. 

Dazu zählen für mich im vergangenen Sommer auch das Waldtageslager oberhalb von Stäfa – ein Teil des Ange-
bots mit Engagierten aus unserer Kirche −, wo ich vorbeischauen konnte und einen Eindruck bekommen habe. 
Oder auch ein Bochslen-Gottesdienst auf dem Hombrechtiker «Hausberg». Ein Anlass der Reformierten Kirch-
gemeinde, musikalisch umrahmt von der Spielgemeinschaft Stäfa-Hombrechtikon. Da ist auf einmal die Kirche 
wieder mitten im Dorf und knüpft an die Gesellschaft an. Dass ein solcher Anlass gelingen konnte, da bedurfte 
es auch des Engagements von vielen Teilnehmenden und Helfenden aus unserer Gemeinde. Wie schön!

Da kommt es mir wieder in den Sinn: Machen wir also unsere Augen auf für all die schönen Dinge im Alltag…
Georg Hoffmann, Kirchenpflege

PERSÖNLICH 
 

AUSZEIT (MIT MIR)   

In meinem Alltag bin ich mit vielen Leuten im Kontakt, 
sei es beruflich oder privat. Ich schätze die Abwechslung, 
das Dynamische und Lebhafte. Von Menschen umgeben 
zu sein, gibt mir ein Gefühl von Sicherheit.

Seit längerem hegte ich jedoch den grossen Wunsch, 
Zeit mit mir allein zu verbringen, um in Kontakt mit der 
leisen Stimme in mir zu kommen, die sicher da ist, die 
ich aber im bewegten Alltag oft nicht hören kann. Dem 
gegenüber stand meine Angst, dass ich allenfalls die 
Stille nicht aushalten könnte und mich verloren fühlen 
würde. Ich war mir nicht sicher, ob ich klarkommen 
würde ohne Gesellschaft und Ablenkung.

Diesen Sommer habe ich es nun gewagt und bin allein 
für drei Tage in eine mir bekannte Alphütte fernab der 
Zivilisation gegangen. An einem Freitagmorgen habe 
ich den Weg unter meine Füsse genommen und bin zur 
Hütte aufgestiegen. In der Hütte gibt es weder Strom 
noch fliessendes Wasser und keinen Handyempfang.

Meine Befürchtung, dass ich mich langweilen oder ängs-
tigen würde, bewahrheitete sich nicht. Die Ruhe und Stille 
dieser Tage empfand ich als sehr wohltuend. Es benötigte 
zwar einige Zeit, doch mit jedem Tag konnte ich mich 
mehr auf mich einlassen. Am dritten Tag sass ich vor der 
Hütte, ohne Buch oder andere Zerstreuung. Ich sass ein-
fach da und schaute. Ich nahm die Natur bewusst wahr. 
Nebst der imposanten Bergwelt und dem Wolkenspiel 
faszinierten mich auch die vielen Blumen und Pflanzen, 
die sich hier behaupten konnten. Wie wunderbar doch 
Gott diese Welt gemacht hat! Ich fühlte mich reich 
beschenkt und gesegnet. Wie wohltuend war es doch, in 
dieser Umgebung und Vielfalt verweilen zu dürfen. 

Die leise Stimme in meinem Inneren habe ich noch 
nicht wirklich wahrgenommen. Dafür war ich zu 
beschäftigt, mich mit dem Alleinsein zu üben. Aber nun 
habe ich den ersten Schritt gewagt und ich weiss, dass 
ich dies wieder machen werde. Und mit jedem Mal 
werde ich etwas mehr ins Vertrauen kommen. Ich bin 
überzeugt, dass ich dann die Stimme im Innern auch 
besser hören lerne.
Ursula Pernet, Mitarbeiterin Diakonie
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FREITAG, 26. SEPTEMBER

09.00 Uhr  |  Forum Kirchbühl Stäfa�
Ökumenisches Bibelgespräch	  
mit Tobias Kuratle und Bruno Gut-Fuchs 
 
14.00 Uhr  l  Forum Kirchbühl Stäfa 
Angehörigengruppe von Menschen mit 
Demenz  
Kontakt: Monika Kaspar 

SONNTAG, 28. SEPTEMBER   

Seestrasse vis-a-vis Ritterhaus Uerikon� Hinweis
Slow up	  
Kontakt: Kathrin Caspani

 
MONTAG, 29. SEPTEMBER  

13.30 Uhr  |  extern� Hinweis
Kirche im Quartier	  
mit Monika Kaspar und Ursula Pernet 
 
18.00 Uhr  |  Forum Kirchbühl Stäfa�
Durch die Bibel für Berufstätige 
mit Tobias Kuratle	  

DIENSTAG, 30. SEPTEMBER 

15.45 Uhr  |  Forum Kirchbühl Stäfa 
Kolibri 
mit Corina Hungerbühler

MITTWOCH, 1. OKTOBER

9.00 Uhr  |  Forum Kirchbühl Stäfa� Hinweis
Frauenbrunch «Herausforderung Alter» 
Kontakt: Ursula Pernet  
 
09.00 Uhr  |  extern	  
Pilgern: Brunnen – Stans 
Anmeldung: Mischa Fava, pilgermischa@gmx.ch

 
DONNERSTAG, 2. OKTOBER

14.00 Uhr  |  Forum Kirchbühl Stäfa�
Trauercafé	  
Kontakt: Monika Götte und Monika Kaspar

 
FREITAG, 3. − SONNTAG, 5. OKTOBER

Seeplatz Stäfa	 Hinweis 
Herbstfest Stäfa  

SONNTAG, 5. OKTOBER

09.00 Uhr  |  extern	  
Pilgern: Brunnen – Stans 
Anmeldung: Mischa Fava, pilgermischa@gmx.ch

 
DIENSTAG, 7. OKTOBER

14.00 Uhr  |  Forum Kirchbühl Stäfa�
Spiel- und Jassnachmittag 

DONNERSTAG, 9. OKTOBER  

13.30 Uhr  |  extern� Hinweis
Kirche im Quartier	  
mit Monika Kaspar und Ursula Pernet 

SONNTAG, 12. OKTOBER  

15.00 Uhr  l  Parkplatz Risi Stäfa� Hinweis 
Familienfeuer 
Kontakt: Corina Hungerbühler	  

SONNTAG, 12. − SAMSTAG, 19. OKTOBER

extern	  
Cevi − Herbstlager (In Abteilung)  

 Veranstaltungen

MONTAG, 13. OKTOBER  

13.30 Uhr  |  extern� Hinweis
Kirche im Quartier	  
mit Monika Kaspar und Ursula Pernet 

MONTAG, 20. OKTOBER  

13.30 Uhr  |  extern� Hinweis
Kirche im Quartier	  
mit Monika Kaspar und Ursula Pernet 
 
18.00 Uhr  |  Forum Kirchbühl Stäfa�
Durch die Bibel für Berufstätige 
mit Tobias Kuratle 

DIENSTAG, 21. OKTOBER 

09.00 Uhr  |  KGH Blatten Hombrechtikon 
Morgentisch mit Marc Heise 
 
13.00 Uhr  |  extern	 Hinweis 
Besuch des Musikautomaten-Museums in 
Dürnten 
Kontakt: Ursula Pernet 
 
15.45 Uhr  |  Forum Kirchbühl Stäfa 
Kolibri 
mit Corina Hungerbühler	

 
DONNERSTAG, 23. OKTOBER

19.00 Uhr  |  Reformierte Kirche Stäfa�
Lebenstanz/Ecstatic-Dance 
Kontakt: Bruno Elmer und Elisabeth Görnitz 

19.15 Uhr  |  KGH Blatten Hombrechtikon	  
Bibelgespräch 
mit Marc Heise 

FREITAG, 24. OKTOBER   

09.00 Uhr  |  Forum Kirchbühl Stäfa�
Ökumenisches Bibelgespräch	  
mit Tobias Kuratle und Bruno Gut-Fuchs

18.00 Uhr  |  Cevi-Haus� Hinweis
TastyFritig
Kontakt: Chiara Salvi 

19.00 Uhr  |  Forum Kirchbühl Stäfa�
cook&talk – Kochen für Männer	  

 
SAMSTAG, 25. OKTOBER   

14.00 Uhr  l  Frohberg, Cevi-Bahnwagen Hombi�  
Cevi − Programm (alle in Stufen) 

SONNTAG, 26. OKTOBER  

09.30 Uhr  |  Kath. Kirche Stäfa	  
Singschule Mitwirkung Gottesdienst 
 
17.00 Uhr  |  Reformierte Kirche Hombrechtikon	  
Konzert «iheimisch» mit Simone Felber	

 
DONNERSTAG, 30. OKTOBER 

15.00 Uhr  |  Forum Kirchbühl Stäfa� Hinweis
Reife Gespräche: Alterseinsamkeit 
mit David Jäger und Monika Kaspar	

 
17.30 Uhr  |  Pfarrhauskeller Stäfa� Hinweis
Kontemplation	  
Kontakt: Ursula Brunner, Tel. 076 323 13 30 und 
Tobias Kuratle

18.15 Uhr  |  Reformierte Kirche Stäfa�
Handauflegen	  
Kontakt: Monika Kaspar

Alle aktuellen Veranstaltungen und allfällige Änderungen immer unter:
www.ref-staefa-hombrechtikon.ch

Konzert-Tipp

FREITAG, 31. OKTOBER 

14.00 Uhr  l  Forum Kirchbühl Stäfa 
Angehörigengruppe von Menschen mit 
Demenz  
Kontakt: Monika Kaspar

18.00 Uhr  |  KGH Blatten Hombrechtikon�
SpiritFritig
Kontakt: Tobias Kuratle
 
19.30 Uhr  |  KGH Blatten Hombrechtikon� Hinweis
Gemeinde im Gespräch
mit Cornelia Bizzarri 

FREITAG, 31. OKT. − SONNTAG, 2. NOV.

Stage One / Halle 550 Zürich Oerlikon	 Hinweis 
REFINE - das Jugendfestival mit Spirit  
Kontakt: Chiara Salvi 

 
 
 
Die Woche in unser Kirchgemeinde 
(ausser Schulferien, Schulferien vom 6. − 17.10.25)

   
MONTAG

20.00 Uhr  l  Forum Kirchbühl Stäfa 
Kirchenchor Stäfa    
Luzius Appenzeller  I  044 910 08 63 	

DIENSTAG 

10.00 – 17.00 Uhr Forum Kirchbühl Stäfa	 Hinweis 
Zischtigstreff 
Kontakt: Monika Kaspar 043 543 96 83 
 
19.30 Uhr  l  Forum Kirchbühl Stäfa 
Gospelchor  
Kathrin Meier Rinderknecht  I  044 920 75 45

�  
MITTWOCH

Forum Kirchbühl Stäfa 
Singe mit de Chliinschte 
09.30 Uhr  |  Gruppe 1 / 10.30 Uhr  |  Gruppe 2�  
Corina Hungerbühler  I  043 543 96 87 	
 
Forum Kirchbühl Stäfa 
18.30 Uhr  |  roundabout kids�
19.30 Uhr  |  roundabout youth�
Chiara Salvi I  043 543 96 82    
 
19.30 Uhr  l  KGH Blatten Hombrechtikon 
Reformierter Kirchenchor Hombrechtikon 
Christian Bielefeldt  I  078 405 74 54 	
 

DONNERSTAG

Forum Kirchbühl Stäfa 
Ökumenische Singschule 
16.00 Uhr Cantalino A  /  17.00 Uhr Konzertchor  �
19.15 Uhr Jugendchor  |  kath. Pfarreizentrum 
Katharina Maier-Boesch  I  043 543 96 78 

19.30 Uhr  l  Forum Kirchbühl Stäfa 
m-project  l  Roland Bommeli  I  078 658 76 00

FREITAG

Forum Kirchbühl Stäfa 
Ökumenische Singschule
16.00 Uhr Cantalino C / 17.00 Uhr Kinderchor
Katharina Maier-Boesch  I  043 543 96 78 SONN-
TAG 15. SEPTEMBER
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Amtswochen 
29. Sept. − 5. Okt.	 David Jäger, 043 543 96 55 
6. − 12. Oktober	 Anna Seres, 079 847 05 46		
13. − 19. Oktober	 Elisabeth Görnitz, 043 543 96 53 
20. − 26. Oktober	 Mirjam Heilmann, 043 543 96 56 
27. Okt. − 2. Nov.	 Tobias Kuratle, 043 543 96 52 
 
 

SONNTAG, 28. SEPTEMBER

10.00 Uhr  l  Stiftung Brunegg Hombrechtikon 
Gottesdienst Brunegg	  
mit Elisabeth Görnitz
Es wird kein Fahrdienst angeboten 
 
11.00 Uhr  l  Reformierte Kirche Stäfa	  
Erntedank-Gottesdienst	  
mit Marc Heise  l  Musik: Maria Mark, Orgel 
Kollekte: Ländliche Familienhilfe Bezirk Meilen
Fahrdienst: Marianne Valentin, 044 926 48 64 
anschliessend Kirchenkaffee

MITTWOCH, 1. OKTOBER

6.45 Uhr  l  Forum Kirchbühl Stäfa 
Frühgebet für die Kirchgemeinde 
Kontakt: Martin Kuprecht

 
SONNTAG, 5. OKTOBER

9.15 Uhr  l  Reformierte Kirche Hombrechtikon 
Gottesdienst	  
mit David Jäger  l  Musik: Barbara Precek, Orgel 
Kollekte: Menschenrecht Ev.-ref. Landeskirche
Fahrdienst: Silvia Baumann, 079 642 28 68 
anschliessend Kirchenkaffee 
 
10.00 Uhr  l  Rössliplatz Stäfa	 Hinweis 
Ökumenischer Gottesdienst am Herbstfest	  
mit Elisabeth Görnitz  l  Musik: Gospelchor Stäfa 
und Jodlerchörli Stäfa 
Kollekte: Hülfsverein Stäfa 
Es wird kein Fahrdienst angeboten

 
SONNTAG, 12. OKTOBER

9.15 Uhr  l  Reformierte Kirche Hombrechtikon 
Gottesdienst mit Abendmahl	  
mit Elisabeth Görnitz  l  Musik: Maria Mark, Orgel 
Kollekte: ASRA Stiftung Schweiz, Hilfe zur Selbst- 
hilfe für Behinderte in den Slums von Delhi
Fahrdienst: Ria Eugster, 055 244 19 22 
anschliessend Kirchenkaffee 
 
11.00 Uhr  l  Reformierte Kirche Stäfa	  
Gottesdienst mit Abendmahl	  
mit Elisabeth Görnitz  l  Musik: Maria Mark, Orgel 
Kollekte: ASRA Stiftung Schweiz, Hilfe zur Selbst- 
hilfe für Behinderte in den Slums von Delhi 
Fahrdienst: Hedi Bacher, 078 703 30 70
anschliessend Sunntigsuppe

 
MITTWOCH, 15. OKTOBER

6.45 Uhr  l  Forum Kirchbühl Stäfa 
Frühgebet für die Kirchgemeinde 
Kontakt: Martin Kuprecht

 
SONNTAG, 19. OKTOBER

9.15 Uhr  l  Reformierte Kirche Hombrechtikon 
Gottesdienst	  
mit Marc Heise  l  Musik: Soyoung Lee Molitor, Orgel 
Kollekte: Wild Flower, Zollikon
Fahrdienst: Sonja Nick, 055 244 43 83 
anschliessend Kirchenkaffee 
 
11.00 Uhr  l  Reformierte Kirche Stäfa	 Hinweis 
Themen-Gottesdienst mit Abendmahl 
Thema: Paulus: Genius oder Problemkind?	  
mit Tobias Kuratle l  Musik: Worship-Team und 
Maria Mark, Orgel 
Kollekte: Wild Flower, Zollikon 
Fahrdienst: Andreas Thomann, 044 363 74 51 
anschliessend Kirchenkaffee 
 
11.00 Uhr  l  Reformierte Kirche Stäfa	  
Sonntagsschule

 
ANDACHTEN UND SENIORENGOTTESDIENSTE
MIT MARC HEISE ODER DAVID JÄGER
  
Mittwoch, 1. Oktober  l  09.30 Uhr  
Alterszentrum Wiesengrund Stäfa
 
Mittwoch, 1. Oktober  l  10.30 Uhr  
Alterswohngruppe Geren Stäfa

Donnerstag, 2. Oktober  l  10.00 Uhr 
Alterszentrum Lanzeln Stäfa

Freitag, 24. Oktober  l  10.15 Uhr 
Pflegeheim Breitlen Hombrechtikon

Freitag, 24. Oktober  l  16.15 Uhr 
Pflegeheim Refugium Hombrechtikon  

Dienstag, 28. Oktober  l  10.30 Uhr 
Altersheim Sonnengarten Hombrechtikon 
 
 

 Alters- und Pflegeheime

 Gottesdienste

SONNTAG, 26. OKTOBER

9.15 Uhr  l  Reformierte Kirche Hombrechtikon 
Gottesdienst	  
mit David Jäger 
Musik: Soyoung Lee Molitor, Orgel 
Kollekte: Elternnotruf Zürich
Fahrdienst: Trudy Schulthess, 079 329 56 47 
anschliessend Kirchenkaffee 
 
11.00 Uhr  l  Reformierte Kirche Stäfa	  
Gottesdienst	  
mit David Jäger 
Musik: Soyoung Lee Molitor, Orgel 
Kollekte: Elternnotruf Zürich 
Fahrdienst: Christoph Nievergelt, 076 586 08 22
anschliessend Kirchenkaffee

 
MITTWOCH, 29. OKTOBER

6.45 Uhr  l  Forum Kirchbühl Stäfa 
Frühgebet für die Kirchgemeinde 
Kontakt: Martin Kuprecht 
 
18.45 Uhr  l  Reformierte Kirche Hombrechtikon 
Abendgottesdienst mit Taizéliedern 
mit Marc Heise und Soyoung Lee Molitor, Orgel

Jesus Christus spricht:  
Das Reich Gottes ist mitten  
unter euch  
 
Damals, als Jesus gelebt hat, mag das ja gestimmt haben, denken wahrscheinlich einige. Aber heute?
Ist das Reich Gottes auch im Oktober 2025 mitten unter uns?
Was glaubst Du?

Themengottesdienst  |  Paulus – 
Genius oder Problemkind?
Sonntag, 19. Oktober, 11.00 Uhr
Reformierte Kirche Stäfa  

An Paulus kommt man in der Kirche irgendwie nicht 
vorbei. Ein Grossteil seiner ältesten neutestamentlichen 
Schriften entstammt wenn nicht seiner Feder dann sicher 
seinem Denken. Und doch bereitet uns der liebe Paulus 
immer wieder Mühe. Wie war das mit den Frauen, die in 
der Gemeinde schweigen sollen? Oder mit der beschei- 
denen Aussage, er wünschte, alle wären wie er? Manch- 
mal anmassend, manchmal unverschämt, aber immer 
wieder auch genial und theologisch brillant, fordert uns 
Paulus auch heute noch heraus. Im Themengottesdienst 
vom 19. Oktober nehmen wir den Apostel genauer unter 
die Lupe und versuchen, ihn etwas mehr zu fassen.

Wie immer mit dem Worshipteam und Maria Mark, die 
uns zum beschwingten und frohen Singen anleiten, einem 
offenen Gebetsteil mit der Möglichkeit, einen persönlichen 
Segen zu empfangen. 
Tobias Kuratle



DAS SIND WR



Sigristenteam 
365 / 24 − 08 / 15 − 2022

Das ist nicht unsere Telefonnummer aber 365 Tage im Einsatz zu allen mögli-
chen Zeiten und Unzeiten, und 08/15 sind wir nicht. Jede Person bringt ihre 
Fähigkeiten mit und ergänzt und bereichert das Team.
 
KVP und KLP, Kontinuierlicher Verbesserungsprozess und Lernprozess mit 
zeitgemässen Weiterbildungen stellen sicher, dass wir auf neue Situationen 
reagieren und entsprechend agieren können. 

Und seit 2022 sind wir ein Team in einer zusammengeschlossenen Kirch- 
gemeinde. 

Seit dem 1.7.2025 sind wir wieder komplett, ein Wechsel aufgrund Pension-
ierung Vroni Walliker und der Wechsel von Vanessa Züger ins RPG Team: 
•	 Christian Gerber, Teamleitung Sigrist, bald 10 Jahre im Dienst
•	 Christian Walliker, Sigrist, seit mehr als 30 Jahren im Dienst 
•	 Samsom Fissehatsion, Sigrist ,auch bereits im 10. Dienstjahr
•	 Agnes Borer Sigristin, neu im Team seit 1.7. 2025
•	 Jürg Hodler, Hauswart und Sigrist Stv. seit 1.3.2024	

Unsere Herausforderungen sind die Gebäude mit ihren unterschiedlichsten 
Eigenschaften, die verschiedensten Altersgruppen und Ansprüche der Kirchge-
meinde.  

Unsere Aufgaben: Flexibilität, Hilfsbereitschaft, Offenheit. Sauberkeit, Ordnung, 
Gastgeber, Umwelt, Mensch, Technik, Sicherheit, Vielseitigkeit, Interesse, Zuver-
lässigkeit, Teamstabilität, etc.  
Dieser Text ist Mi generiert (Mi = Menschliche Intelligenz)
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Hinweis  |  Dreh am Glücks-
rad und hol dir einen feinen 
Fruchtgummi-Spiess!   
Sonntag, 28. September, 10.00 − 17.00 Uhr 
Gegenüber Ritterhaus Uerikon 

Jugendliche aus unserer Kirchgemeinde sorgen für 
Stimmung und laden zum Besuch an unserem Stand 
beim SlowUp ein. Es wird bunt, süss und fröhlich! Ge-
niesse unsere feinen Getränke und gönn dir eine Pause 
bei uns.

Man findet uns gegenüber dem Ritterhaus in Uerikon auf 
der grossen Wiese. 

Wir freuen uns auf fröhliche Begegnungen und kleine 
Glücksmomente.

Marina Wikart und Kathrin Caspani, Religionspädagogik

Gewinne ein Stück 

süsses glück

Hinweis  |  Kontemplation  
Das Wort «Kontemplation» (vom lateinischen «contem-
plari») bedeutet «betrachten, schauen». Es geht in der 
Kontemplation darum, das stille Wirken Gottes in sich 
selbst und im eigenen Leben wahrzunehmen. Kontem-
plation möchte von der Zerstreuung des Alltags in ein 
achtsames Wahrnehmen des Geistes führen. 

Auch Jesus zog sich immer mal wieder in die Stille 
zurück, um von seinem Vater, der göttlichen Kraft, erneut 
Ruhe und Führung zu erbeten (z.B. Lk. 6,16).

Nach einem kurzen Input, Hinführung zu bewusstem 
Atmen und Körperwahrnehmung, folgt die Zeit der Stille. 
Lied und Gebet begleiten die einzelnen Teile.

Die nächste Kontemplation findet am 30. Oktober 
um 17.30 Uhr im Pfarrhauskeller auf Kirchbühl statt.

Kontakt:  
Tobias Kuratle und Ursula Brunner (076 323 13 30)

Hinweis  |  Familienfeuer
Sonntag, 12. Oktober, 15.00 Uhr
Risiparkplatz  

Maroni und Kastanien

Für Familien mit Kindern ab ca. einem Jahr
Wir feiern den Herbst mit einem gemütlichen Entdecker-
spaziergang, braten Maroni über dem Feuer und basteln 
mit Kastanien.

Nehmt etwas zum Bräteln und genügend zu Trinken mit. 
Wir freuen uns, wenn ihr dabei seid.
Damit wir gut planen können sind wir froh um eine 
Anmeldung bis Freitag, 10. Oktober.
 
Kontakt: Corina Hungerbühler, 043 543 96 87
www.ref-staefa-hombrechtikon.ch/familienfeuer

Sitzend (von links): Christian Walliker, Christian Gerber, Agnes Borer
Stehend (von links): Jürg Hodler, Samsom Fissehatsion
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Frauenbrunch  |   
Herausforderung Alter  
Mitttwoch, 1. Oktober, 9.00 Uhr
Forum Kirchbühl Stäfa  

Eine grosse Zahl Männer und Frauen erreichen ein 
hohes Alter. Dies ist eine in der Menschheitsgeschichte 
nie dagewesene Situation und stellt uns vor neue 
Herausforderungen. Das Alter bringt im physischen, 
psychischen, sozialen, wirtschaftlichen und spirituellen 
Bereich Veränderungen mit sich.  

Wie gehen wir als einzelner Mensch und als Gesell- 
schaft mit den in verschiedenen Bereichen auftretenden 
Herausforderungen um? Welche Strategien können wir 
anwenden, um den Alltag auch im hohen Alter zu bewäl-
tigen? Was machen wir mit den gewonnenen Jahren?

Beim Frauenbrunch gehen wir diesen Fragen und Her-
ausforderungen gemeinsam auf die Spur.

Die Referentin Monika Kaspar arbeitet als Sozialdiakonin 
im Seniorenbereich der ref. Kirche Stäfa-Hombrech-
tikon. Sie hat diverse Weiter- und Fortbildungen zum 
Thema Alter abgeschlossen (Spiritual Care, Psycho-
soziale Gerontologie, Lösungsorientierte Seelsorge, 
Kursleiterin Letzte Hilfe). Zudem ist sie Projektleiterin 
des Zischtigs-Treffs (Tagesangebot für demenzerkrankte 
Personen) in Stäfa.
 
Nächster Frauenbrunch:
Der nächste Frauenbrunch findet am 12. November von 
09.00 – 11.00 Uhr im Forum Stäfa statt. Dieser Anlass 
ist auch für Männer offen.

Thema: «Ein Bildvortrag über Licht und Sternenstaub» 
mit Daniel Schlup (ehemaliger Leiter Planetarium 
Verkehrshaus Luzern). 

Kontakt: 
Ursula Pernet, Tel. 043 543 96 86
ursula.pernet@ref-staefa-hombrechtikon.ch

Hinweis  |  «Zischtigstreff» 
Tagesbetreuung für Menschen 
mit Demenz − Plätze frei!  
Es sind wieder Plätze frei für Menschen mit Demenz.
Seit zwei Jahren findet das Angebot der Tagesbetreu-
ung für Menschen mit Demenz jeden Dienstag im 
Forum Kirchbühl statt. In der Regel treffen sich 10 
Gäste morgens um 10 Uhr und beginnen den Tag mit 
einer gemütlichen Kaffee- und Austauschrunde. Die 
Tage verlaufen abwechslungsreich und angepasst an 
die Möglichkeiten der Gäste. Ein Freiwilligenteam, eine 
Pflegefachfrau und eine Sozialdiakonin begleiten die 
Gäste, gehen auf ihre Bedürfnisse und Interessen ein. 
In der Gruppe erleben die Gäste Gemeinschaft und 
einfache Aktivitäten.

Das Angebot «Zischtigstreff» ist eine Entlastung für 
die Angehörigen, welche zuhause rund um die Uhr für 
das Wohlbefinden ihres Partners, ihrer Partnerin oder 
Elternteils verantwortlich sind. So sind die Dienstage 
für die Angehörigen regelmässige Atempausen, welche 
ihnen die Möglichkeit geben, Termine wahrzunehmen 
und Interessen nachzugehen, welche ihnen wieder 
Kraft für die nächsten Tage geben.

Der «Zischtigstreff» ist offen für Menschen mit einer 
leichten Demenz aus Stäfa und Hombrechtikon. Es 
stehen immer wieder einzelne Plätze zur Verfügung. 
Sind Sie interessiert an einer Teilnahme oder möchten 
mehr über dieses Angebot wissen?
Kontakt: Monika Kaspar, 043/543 96 83

Hinweis  |  Besuch des Musik-
automatenmuseums in Dürnten  
Wenn Sie an Musik interessiert sind und Musikinstru-
mente (auch aus vergangenen Epochen) lieben, wird sie 
unser Ausflugsangebot interessieren.  

Am Dienstagnachmittag, 21. Oktober, besuchen wir das 
Musikautomaten-Museum in Dürnten. Unter kundiger Lei-
tung tauchen wir in die Welt der mechanischen Musikin-
strumente ein, deren Faszination sich erst zeigt, wenn 
diese auch live gespielt werden. Zudem erfahren wir, 
welche industrielle Bedeutung die Klangmaschinen in der 
Schweiz und weltweit hatten und wir hören Geschichten 

über die Entwicklung der mechanischen Musikinstru-
mente des kulturellen und gesellschaftlichen Lebens des 
frühen 20. Jahrhunderts. 

Zum Abschluss besteht die Möglichkeit in den Museums-
räumlichkeiten Kaffee und Kuchen zu geniessen und sich 
in geselliger Runde auszutauschen. 

Wir reisen gemeinsam mit den öffentlichen Verkehrsmit-
teln an, oder Sie kommen mit Ihrem Privatauto direkt zum 
Museum.

Organisiert wird der Ausflug vom Team der «Aktiven  
Senioren» unter der Leitung von Karl Hartmann und 
Ursula Rutishauser.  

Für die Anmeldung liegen Flyer in den Kirchen auf oder 
Sie melden sich über die Webseite oder via QR Code an. 
Wir freuen uns auf Sie. 

Kontakt:  
Ursula Pernet, 043 543 96 86
ursula.pernet@ref-staefa-hombrechtikon.ch

Orientierung finden?
Jeden Sonntag in der Kirche

2 Jahre Ziischtigstreff
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Herbstfest 2025

Programm

Freitag 

ab 17.00 Uhr	 Siebdrucken für alle 
	 Taubenbasteln für Kids 
	 (bis 20 Uhr)

ab 21.00 Uhr	 Hits mit DJ Halligalli

Kulinarik
Food
Baked Potatoes Variationen
Bubble Waffle 

Drinks
Stäfner Weine 
Bier vom Fass 
Mikks Drinks und Spritz 
Heaven-Lutz

    POTATOES
BAKED&DRINKS

Kulinarik  
In unserem Festbeizli am Stäfner Herbstfest, erwarten euch kulinarische Höhen-
flüge! Unser vielseitiges Essensangebot lässt keine Wünsche offen: Im Zentrum 
stehen köstliche Baked Potatoes, die mit internationalen Toppings verfeinert 
werden. Wer sich nach mediterranem Flair sehnt, wird die Variante im Italian Style 
lieben – mit Tomatensauce und überbackenem Mozzarella. Für alle, die es gerne 
etwas schärfer mögen, empfehlen wir das feurige Mexican-Topping mit würzigen 
Zutaten, die garantiert für einen temperamentvollen Genuss sorgen. Auch Lieb-
haber frischer, leichter Aromen kommen auf ihre Kosten: Die nordische Variante 
mit Avocado bringt eine erfrischende Note auf den Teller. Und natürlich darf auch 
die klassische Kartoffel nicht fehlen – mit Crème Fraîche und frischen Kräutern, 
einfach und doch unwiderstehlich. 

Für alle Schleckmäuler unter euch bietet der Cevi eine süsse 
Versuchung: frischgemachte Bubble-Waffeln, liebevoll zubereitet 
und mit bunten Toppings garniert – ein echtes Highlight für Gross 
und Klein. Ob fruchtig, schokoladig oder einfach nur bunt und 
verspielt – hier findet jeder sein persönliches Waffelparadies. 

Auch für den passenden Durstlöscher ist gesorgt: Unsere Bar bietet eine breite 
Auswahl an Getränken für jeden Geschmack. Erfrischende Softgetränke stehen 
ebenso bereit wie feiner Stäfner Wein, der mit seinem regionalen Charakter über-
zeugt. Für Bierliebhaber gibt es ein «frisch Gezapftes», und wer Lust auf etwas 
Ausgefallenes hat, kann sich auf bunte Drinks freuen – mit und ohne Alkohol. Ob 
fruchtig, spritzig oder cremig – unsere Barkeeper mixen euch euren Lieblings-
drink mit viel Liebe und einem Hauch Herbstfest-Magie. 

Wir freuen uns auf zahlreiche hungrige und durstige Gäste, die mit uns gemein-
sam feiern, geniessen und den Herbst in seiner schönsten Form erleben.  

Seelenbaden am Umzug   
Wer ab und zu auf dem Kirchbühl unterwegs ist, kam vielleicht 
schon unerwartet in den Genuss einer schillernden Seifen-
blasen-Wolke. Aufmerksamen Beobachter:innen ist dabei nicht 
entgangen, dass sich am Umzugswagen vor dem Pfarrhaus 
etwas verändert hat – es tut sich was auf dem Kirchbühl! 

Kreativ-Ecke
 
Wer am Stäfner Herbstfest nicht nur schlemmen, sondern auch kreativ werden 
möchte, ist in unserer farbenfrohen Kreativ-Ecke beim Festbeizli genau richtig. Hier 
wird es bunt, lebendig und ein bisschen handwerklich – denn wir bauen für euch 
eine kleine, aber feine Siebdruck-Werkstatt auf. Doch was genau steckt hinter dieser 
Technik? Beim Siebdruck wird Farbe mit einem Gummirakel durch ein feinmaschiges 
Gewebe auf das gewünschte Material gedruckt – ein faszinierender Prozess, der 
nicht nur Spass macht, sondern auch tolle Ergebnisse liefert. Bei uns könnt ihr
zum Selbstkostenpreis rockig-soulige Sprüche auf Socken, Taschen oder Putzlappen drucken. So entstehen ganz persön-
liche Einzelstücke – und wer weiss, vielleicht habt ihr damit schon die ersten Weihnachtsgeschenke in der Tasche! 

Auch für unsere kleinen Gäste haben wir etwas ganz Besonderes vorbereitet: Passend zum Herbstfest-Logo dürfen sie 
eine hübsche Taube basteln – ein kreatives Mitbringsel, das bestimmt stolz nach Hause getragen wird. Natürlich stehen 
wir mit helfenden Händen zur Seite und sorgen dafür, dass jedes Bastelprojekt gelingt. 

Mitten im Festtrubel könnt ihr ausserdem auf Chiara treffen, unsere neue Jugendarbeiterin. Mit ihrem Bauchladen voller 
Rätsel ist sie unterwegs und lädt Gross und Klein zum Mitmachen ein. Wer sich den kniffligen Fragen stellt, hat die Chan-
ce auf bunte Preise und jede Menge Spass. Die Kreativ-Ecke ist also nicht nur ein Ort zum Gestalten, sondern auch zum 
Staunen, Spielen und Begegnen – ein kleines Paradies für alle, die gerne mitmachen und Neues entdecken. 

Die Aufsicht der Kids liegt stets bei ihren Eltern – vielen Dank.  

Das wurde aber auch langsam Zeit: Nach zehnjähriger Pause steigt 
endlich wieder das traditionelle Herbstfest in Stäfa und das Dorf ver-
wandelt sich vom 3. – 5. Oktober 2025 für drei Tage in eine grosse 
Festmeile. Zahlreiche Festbeizen der Vereine, Darbietungen auf der 

Hauptbühne und der grosse Festumzug am Sonntag um 14.00 Uhr, an 
dem 20 Vereine mit geschmückten Wagen mitlaufen werden, freuen 
sich auf zahlreiche Gäste. Wir sind mittendrin mit unserem Festbeizli 

und dem Umzugswagen. In Zusammenarbeit mit dem Cevi Stäfa-Hom-
bi und dem Gospelchor Stäfa.

Samstag 

ganztags	 Siebdrucken für alle 
	 Taubenbasteln für Kids 
	 (bis 20 Uhr)

11.55 Uhr	 Konzert- und Jugendchor 	
	 der Ökum. Singschule auf 	
	 Rössliplatz

15.00/16.30 Uhr	 Singe mit de Chliinschte
	 Familien willkommen

17.00 Uhr	 Konzert Gospelchor auf 		
	 Rössliplatz

18.00 Uhr	 SingAlong 
	 unser Worship-Team lädt alle 	
	 zum gemeinsamen Singen ein!

22.00 Uhr	 DJ Spiritus
	 Ecstatic Dance

23.00 Uhr	 DJ Bruno Rosetti
	 Tanz mit uns in die Nacht
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Seelenbaden am Umzug   
Wer ab und zu auf dem Kirchbühl unterwegs ist, kam vielleicht 
schon unerwartet in den Genuss einer schillernden Seifen-
blasen-Wolke. Aufmerksamen Beobachter:innen ist dabei nicht 
entgangen, dass sich am Umzugswagen vor dem Pfarrhaus 
etwas verändert hat – es tut sich was auf dem Kirchbühl! 

Und bald wird das Geheimnis gelüftet, beim grossen Umzug 
am Herbstfest heisst es: Seelenbaden statt Trubel! Unter dem 
Motto «Rock my Soul» laden wir euch ein, mit uns auf eine 
sanfte, klangvolle Reise zu gehen.  

Unser Festwagen wird zur Oase der Ruhe – ein Ort zum Durch-
atmen, Staunen und Innehalten. Unter einem bunten Regen-
bogen, umgeben von schillernden Seifenblasen, schenken wir 
euch friedvolle Momente der Entschleunigung.  

Zarte Harfenklänge schweben durch die Luft, während kleine 
Engelchen durch die Menge tanzen und mit einem Lächeln 
bunte Give-aways verteilen – kleine Botschaften der Freude, 
Leichtigkeit und Hoffnung. Lasst euch berühren von einem 
Wagen, der nicht nur das Auge, sondern auch das Herz an-
spricht. Denn manchmal bedeutet «Rock my Soul» einfach: still 
werden, die Seele baumeln lassen und das Leben mit allen 
Sinnen spüren. 

Jassturnier
 
Jassbegeisterte aufgepasst!

Am Sonntag um 11.30 Uhr treffen sich Spielfreudige beim 
Festbeizli zum Einzel-Schieber-Jassturnier. Einzelpersonen sind 
herzlich willkommen – die Partner werden nach jeder Runde 
neu ausgelost. Gespielt werden vier Runden à drei Passen. 
 
Die Teilnehmerzahl ist begrenzt, spontane Teilnahme mög-
lich oder ab Freitag im Festbeizli eintragen. Bitte pünktlich 
erscheinen, damit das Turnier um 12.00 Uhr starten kann. 
 
Für lüpfig-fröhliche Unterhaltung sorgen die Hombi-Örgeler!

Ökumenischer Gottesdienst
 
Am Sonntag vor dem Festumzug feiern wir gemeinsam Gottesdienst mit der Katholischen Kirche 
und der Kompass Kirche. Mit unseren vielen verschiedenen Stimmen, Instrumenten, Hintergründen, 
Interessen und Fähigkeiten sind wir als Festgemeinde verbunden durch den Heiligen Geist und 
werden eins in Christus. Festlich und fröhlich singen wir, loben Gott und hören Sein Wort. Musi-
kalisch mitgestaltet wird der Gottesdienst vom Gospelchor und dem Jodlerchörli. Wer nur für den 
Gottesdienst kommt, benötigt kein Festabzeichen.

Let's sing together
 
Am Samstagnachmittag wird das Herbstfest musikalisch! Den Auftakt macht die ökumenische Singschule mit einem Kon-
zert auf dem Rössliplatz – der Konzert- und Jugendchor sorgt sie für stimmungsvolle Klänge und junge Stimmen voller 
Begeisterung. Danach lädt Corina beim Festbeizli Familien mit kleinen Kindern zum fröhlichen «Singe mit de Chliinschte» 
ein – ein liebevoller Anlass, der Herzen höherschlagen lässt. Anschliessend bringt der Gospelchor Stäfa mit kraftvollen 
Stimmen und berührenden Liedern die Stimmung zum Klingen auf dem Rössliplatz. Wer danach noch mitsingen möchte, 
ist beim offenen SingAlong im Festbeizli mit dem Worship-Team genau richtig – herzlich, mitreissend und für alle!

Die beanspruchten Stimmbänder finden anschliessend angenehme Kühlung an der Festbeizli-Getränkebar 😊!  

Das wurde aber auch langsam Zeit: Nach zehnjähriger Pause steigt 
endlich wieder das traditionelle Herbstfest in Stäfa und das Dorf ver-
wandelt sich vom 3. – 5. Oktober 2025 für drei Tage in eine grosse 
Festmeile. Zahlreiche Festbeizen der Vereine, Darbietungen auf der 

Hauptbühne und der grosse Festumzug am Sonntag um 14.00 Uhr, an 
dem 20 Vereine mit geschmückten Wagen mitlaufen werden, freuen 
sich auf zahlreiche Gäste. Wir sind mittendrin mit unserem Festbeizli 

und dem Umzugswagen. In Zusammenarbeit mit dem Cevi Stäfa-Hom-
bi und dem Gospelchor Stäfa.

Samstag 

ganztags	 Siebdrucken für alle 
	 Taubenbasteln für Kids 
	 (bis 20 Uhr)

11.55 Uhr	 Konzert- und Jugendchor 	
	 der Ökum. Singschule auf 	
	 Rössliplatz

15.00/16.30 Uhr	 Singe mit de Chliinschte
	 Familien willkommen

17.00 Uhr	 Konzert Gospelchor auf 		
	 Rössliplatz

18.00 Uhr	 SingAlong 
	 unser Worship-Team lädt alle 	
	 zum gemeinsamen Singen ein!

22.00 Uhr	 DJ Spiritus
	 Ecstatic Dance

23.00 Uhr	 DJ Bruno Rosetti
	 Tanz mit uns in die Nacht

Sonntag 

ganztags	 Siebdrucken für alle 
	 Taubenbasteln für Kids 
	 (bis 20 Uhr)

10.00 Uhr	 Ökum. Gottesdienst auf 	
	 dem Rössliplatz

11.30 Uhr	 Jassturnier mit Seeweid- 
	 örgeler
	 Komm spontan vorbei!

14.00 Uhr	 Festumzug
	 Bade deine Seele bei 		
	 uns am Umzug
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Hinweis  |  Weihnachtsfreude 
schenken – von Mensch zu 
Mensch im Dorf   

Wir möchten Menschen, insbesondere Familien in 
Hombrechtikon, die materiell nicht auf der Sonnenseite 
des Lebens stehen, mit einem «Warenkorb» die Zeit vor 
Weihnachten etwas lichter machen. 

Die ref. Kirchgemeinde Stäfa-Hombrechtikon sammelt 
am Sams-tag, 22. November, vor einigen Läden in 
Hombrechtikon lang haltbare Lebensmittel und Waren 
aus dem Körper- 
pflegebereich. Zwei Tage später werden die Waren an 
Menschen in finanziell schwierigen Verhältnissen in 
Hombrechtikon zugestellt.

Für die Sammel- und Verteilaktion suchen wir Freiwil-
lige, welche uns auf die eine oder andere Art unterstüt-
zen können.

Sammeltag: 	Samstag, 22. November, 7.30 – 12.30 Uhr 	
	 (auch kürzere Einsätze möglich)
Zustelltag: 	 Montag, 24. November, 9.00 – 12.00 Uhr 
	 sortieren oder 13.30 – ca. 16.30 Uhr 		
	 zustellen (fahren mit eigenem Auto oder 	
	 Mithilfe)

Wir freuen uns auch über alle Menschen, welche mit 
Spenden diese Aktion unterstützen. Genauere Informa-
tionen folgen im nächsten «reformiert.lokal» und auf der 
Homepage.
 
Kontakt:  
Monika Kaspar, 043 543 96 83
monika.kaspar@ref-staefa-hombrechtikon.ch

Ursula Pernet, 043 543 96 86
ursula.pernet@ref-staefa-hombrechtikon.ch

Erwachsenenbildung  |  Der Anti-
christ, das Millennium und wir  
Dienstag, 11. November, 19.30 − 21.00 Uhr 
Reformierte Kirche Stäfa 

Wenn von «Endzeit» die Rede ist, gehen die Vorstellungen 
weit auseinander: vom geheimnisvollen «Antichristen» 
über die «Entrückung» bis hin zu apokalyptischen Sze-
narien, die in unserer Gegenwart gedeutet werden. Woher 
kommen diese Bilder? Und wie können wir heute mit 
solchen Deutungen umgehen, die an jeder Ecke das Ende 
der Welt wittern?

An diesem Erwachsenenbildungsabend ordnen wir die 
unterschiedlichen Konzepte historisch und theologisch 
ein – und fragen zugleich, welche Hoffnung die christliche 
Botschaft jenseits von Angstbildern eröffnet.

Kontakt:  
monika.goette, 043 543 96 51
monika.goette@ref-staefa-hombrechtikon.ch

Vorschau  |   
Frische Lieder im Herbst
Sonntag, 9. November, 17.00 Uhr
Reformierte Kirche Stäfa

Frische Lieder vertreiben den Novemberwind. Mitten in 
der Vergänglichkeit spüren wir die Frische neuer Anfänge.

So ist es auch mit dem Singen: Neue Lieder können unge-
wohnt sein – mit anderen Rhythmen oder Harmonien als 
die vertrauten Choräle. Manchmal fordern sie uns heraus. 
Doch gerade darin liegt die Bereicherung: Wir entdecken 
Klangfarben, die uns überraschen und Freude schenken.

Unter dem Motto «Frische Lieder im Herbst» laden wir
herzlich ein,, gemeinsam neue geistliche Lieder aus dem 
Frische-Lieder-Buch kennenzulernen und auszuprobieren.
Ein Abend voller Musik, Gemeinschaft und Inspiration – 
bunt wie der Herbst selbst.

Kommen Sie vorbei – und lassen Sie uns dem Herrn ein 
frisches Lied singen!
Maria Mark und Monika Götte

KOLLEKTEN JULI UND AUGUST 2025

06.07.	 Jugendkollekte, Landeskirche Kanton Zürich		  CHF 926.85
13.07.	 Verein Raum für Geschwister 		  CHF 1207.85
20.07.	 Hope for children Pakistan 		  CHF 1'031.30
27.07.	 Kirche weltweit der Landeskirche 		  CHF 799.65
01.08.	 Verein zischtig.ch, Uster 		  CHF 701.40
03.08.	 Kabel Fragen zur Lehre 		  CHF 812.00
10.08.	 DFA Die kirchliche Fachstelle bei Arbeitslosigkeit 		  CHF 605.25
17.08.	 Evangelische Schulen, Landeskirche 		  CHF 976.55
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Familienweihnacht 2025  |   
Es Einhorn im Stall 
Am 21.12. 2025 spielen wir wiederum die Familien-
weihnacht in der ref. Kirche Hombrechtikon. Dieses Jahr: 
Es Einhorn im Stall (von Andrew Bond). Mit viel Musik und 
fröhlichen Rollen.  

Hast du Lust, in eine Rolle zu schlüpfen, zu singen und 
spielen und mit anderen Kindern und Jugendlichen zu 
proben und schliesslich auf der grossen Bühne zu stehen?
Gemeinsam entdecken wir während den Proben, was 
es heisst, dass im Stall von Jesus alle Platz haben. Sei 
herzlich willkommen!

Hinweis  |  Mit 66 fängt das  
Leben an … 
So hat es schon Udo Jürgens besungen. Doch wie ist 
das wirklich, wenn die Pensionierung naht oder gerade 
begonnen hat? Manche freuen sich auf neue Freiheiten, 
andere spüren Unsicherheit und Abschiedsschmerz – oft 
liegt alles nah beieinander.

In einem besonderen Gottesdienst wollen wir diesen Über-
gang bewusst in den Blick nehmen: mit Musik, Interviews, 
Nachdenklichem und Humor. Und wir vertrauen darauf, 
dass Gott uns auch in diesem Lebensabschnitt begleitet – 
mit seinem Segen für das, was vor uns liegt.

Freitag, 7. November 2025 
19.30 Uhr in der Kirche Hombrechtikon
Samstag, 8. November 2025 
19.30 Uhr in der reformierten Kirche Stäfa 

Anschliessend Umtrunk

Herzliche Einladung an alle, die rund um die Pensio- 
nierung stehen – und an alle, die neugierig sind, wie das 
Leben weitergeht!

Kontakt: monika.goette, 043 543 96 51

Hinweis  |   
Simone Felbers «iheimisch»
 
Sonntag, 26. Oktober, 17.00 Uhr
Reformierte Kirche Hombrechtikon

Simone Felber gilt als eine der prominentesten Stimmen 
der neuen Schweizer Volksmusik. Gemeinsam mit ihren 
renommierten Mitmusiker:innen erforscht die Jodlerin  
und Songwriterin die Potentiale der neuen Volksmusik.

Im Programm «Totetänz», das in Hombrechtikon zur 
Aufführung kommt, spielt das Ensemble zeitgenössische 
Volksmusik, die sich mit dem Sterben und unserem 
Umgang damit befasst. Dabei wird das oft tabuisierte 
Thema mit unerwarteter Leichtigkeit behandelt, sodass 
in den zwölf Tanzliedern immer wieder Trost und zeitlose 
Schönheit aufleuchten. 

In Zusammenarbeit mit der Lesegesellschaft Stäfa

Eintritt frei – Kollekte

Probedaten und Anmeldung via QR Code oder auf:  
www.ref-staefa-hombrechtikon.ch/familienweihnacht

Kontakt:  
monika.goette, 043 543 96 51
monika.goette@ref-staefa-hombrechtikon.ch

Vorschau  |  REFINE 
Das Jugendfestival mit Spirit 
Samstag, 1. November
Stage One / Halle 550 Zürich Oerlikon

Erlebe ein vielfältiges Programm mit Gottesdiensten, Talks, 
Workshops und gemeinsamem Tagesabschluss. Dazu gibt 
es spannende Live-Acts, Messestände, Playzones und 
mehrere Lounges zum Begegnen und Austauschen.

Das Festival ist vom 31.10−2.11.2025, wir nehmen aber 
nur am Samstag, 1.11.2025, teil.

Eckdaten: 
Die Kirche Stäfa-Hombrechtikon geht mit 15 Jugendlichen 
am Samstag von 12.00−22.00 Uhr ans Festival.
Anmeldung und weitere Informationen via QR Code

Kontakt: Chiara Salvi, Jugendarbeiterin
043 543 96 82
chiara.salvi@ref-staefa-hombrechtikon.ch
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Hinweis  |  Kirche im Quartier
 
Im September und Oktober werden zwei Mitarbeitende 
der Diakonie in einzelne Quartiere von Stäfa und Uerikon 
kommen. An einem Tisch können Sie Platz nehmen und 
mit der «Kirche» ins Gespräch kommen. Dabei dürfen Sie 
Ihre Bedürfnisse an die «Kirche» äussern oder können 
bei einem Kaffee auch über anderes sprechen, das Sie 
beschäftigt.

Begegnungsorte und -zeiten:
29. September, 13.30 – 16.00 Uhr 
Bänkli bei der Ecke Eichstrasse-Goetheweg

9. Oktober, 13.30 – 16.00 Uh 
Kiesplatz beim Schiffsteg Stäfa (Nähe Schützenhaus)

13. Oktober, 13.30 – 16.00 Uhr 
Ecke Eichtlenstrasse – Häldelistrasse (Nähe Seidenpark)

20. Oktober, 13.30 – 16.00 Uhr 
beim Dorfbrunnen, Ecke Dorfstrasse – Sennenrainstrasse

Erkennungszeichen: Campingtisch, Stühle, Kirchenbanner 
und lächelnde Gesichter.

Die Anlässe finden nur bei trockener Witterung statt.

Wir freuen uns auf zahlreiche Begegnungen mit Men-
schen aller Altersgruppen!
Ihr Diakonieteam

Hinweis  |  Albanien: Wo Vielfalt 
Heimat hat
 
Bildungs- und Begegnungsreise vom 5. - 14. Oktober 
2026 in ein historisch und aktuell, kulturell und inter-
religiös unbekanntes Land. Eine Reise nach Albanien 
verspricht spannende Eindrücke: Wir erleben die pulsier-
ende Hauptstadt Tirana, die UNESCO-Welterbestadt Berat 
mit Weinverkostung, die Ausgrabungen von Butrint, das 
Kloster Ardenica, die Narta-Lagune, die Hafenstadt Durrës 
und das Küstenparadies Saranda. Albanien überrascht mit 
eindrucksvoller Natur, herzlicher Gastfreundschaft und 
einem friedlichen Miteinander verschiedener Religionen.

Kommen Sie mit auf eine Entdeckungsreise in ein Land, 
das voller Geschichten, Begegnungen und neuer Perspek-
tiven steckt!

Herzliche Einladung zum Infoabend am 10. März 2026, 
19.30 Uhr im Kirchgemeindehaus Männedorf.

Kontakt:  
Monika Götte, 043 543 96 51
monika.goette@ref-staefa-hombrechtikon.ch

www.ref-staefa-hombrechtikon.ch/albanien2026

Hinweis  |  TastyFritig
 
Bist du bereit für ein etwas anderes Freitagabend-Pro-
gramm? Dann komm zum TastyFritig!

Hier erwartet dich ein Abend mit Gesprächen, Spielen und 
einem gemeinsam zubereiteten Znacht. Du kannst dich 
immer wieder auf ein neues Highlight freuen.

TastyFritig soll ein Ort sein, um dich mit anderen Jugend-
lichen zu treffen, auszutauschen und Spass zu haben. Mit 
einem kurzen Gedankenanstoss über Gott und die Welt 
geniessen wir die Zeit bei einem feinen Mocktail. 
 
Alle die dem SpiritFritig entwachsen sind, kommen doch 
einfach in den TastyFritig!

Hinweis  |  Reife Gespräche
jeweils 14.00 Uhr, Forum Kirchbühl Stäfa 
Donnerstag 30. Okt., 13. Nov., 27. Nov. 

Gewisse Themen werden erst im hohen Alter wichtig. 
Zudem braucht es Orte, die zulassen, dass diese Themen 
überhaupt angesprochen werden können.

Anknüpfend an die Veranstaltungsreihe «Hochaltrig 
Mensch sein», die im 2024 stattgefunden hat, möchten 
Monika Kaspar und David Jäger nun eine Fortsetzung 
lancieren. Unter dem Titel «Reife Gespräche» sind vorerst 
drei Nachmittage geplant, an denen nach einer kurzen 
thematischen Einführung wieder die Erfahrungen und 
Gedanken der Teilnehmenden im Zentrum stehen. Wir 
reden in kleinen Gruppen über das Alter, das Altwerden 
und die spezifischen Themen, die dann wichtig werden.

Am ersten Nachmittag, am 30. Oktober, werden wir das 
Thema «Alterseinsamkeit» besprechen. Wir suchen noch 
Freiwillige, die gerne die Gesprächsleitung in der kleinen 
Gruppe übernehmen wollen.
Der Anlass ist kostenlos, eine Anmeldung ist nicht nötig. 
David Jäger und Monika Kaspar

TastyFritig, 24. Oktober 2025, von 18.00 bis 22.30 Uhr

Ort: Cevi-Haus, Geimoosstrasse 15, 8712 Stäfa
Um Food Waist zu vermeiden, melde dich vorher an. 
Spontane Anmeldungen sind erwünscht.

Ich freue mich auf eure Anmeldungen via Webseite oder 
QR-Code

Kontakt:  
Chiara Salvi, Jugendarbeiterin, 043 543 96 82
chiara.salvi@ref-staefa-hombrechtikon.ch

Hülfsverein Stäfa  |  Spendenaufruf
Im heutigen reformiert finden 
Sie das Sammlungszirkular 
des Hülfsvereins Stäfa. Seit 
1910 versucht der Hülfs- 
verein Gemeindemitgliedern 
in finanziellen Notsituationen 
zu helfen. 2024 hat der 
Hülfsverein Spenden von  

Fr. 59‘437 erhalten und finanzielle Unterstützung von  
Fr. 64‘558 geleistet.  
 
Zum Jahresende überreicht der Hülfsverein rund 100 
Familien und Einzelpersonen eine Weihnachtsver-
gabung. Für alle Beschenkten ist dieser finanzielle 
Zustupf ein willkommenes Geschenk, für das wir oft 
berührende Dankesbriefe erhalten.
 
Bei Fragen oder Gesuchen wenden Sie sich an die 
Mitglieder des Hülfsvereins, die Pfarrämter, die Spitex 
Stäfa, den Verein für Altersfragen oder Pro Senectute. 
Spenden an den Hülfsverein Stäfa können als gemein-
nützige Zuwendung beim steuerbaren Einkommen 
abgezogen werden.

Herzlichen Dank für Ihre Spende.
Klaus Trottmann, Präsident HüV Stäfa
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Herzlich willkommen neue  
Mitarbeitende unserer Kirchge-
meinde!
Leben heisst Bewegung und Veränderung! Dies müs-
sen wir uns immer wieder in Erinnerung rufen, wenn 
Mitarbeitende, mit denen wir gerne zusammenarbeiten, 
uns wieder verlassen, weil sich ihnen neue berufliche 
und persönliche Perspektiven öffnen. So verlassen uns ja 

Christof Maag
Aufgewachsen in Horgen, verbindet der Zürichsee meine 
neue Wirkungsstätte mit dem Geburtsort. In meiner 
Jugend war ich viel mit Karte und Kompass unterwegs – 
zum Beispiel auch auf dem Pfannenstiel. Geliebt habe ich 
in diesen Jahren auch den Teamsport Handball. In einer 
landeskirchlich geprägten Familie mit drei Geschwistern 
war es wahrscheinlich kein Zufall, dass ich die Diakonen- 
ausbildung in Greifensee absolviert habe. 
 
Gesundheit und Wohlergehen, Zugehörigkeit und Teilhabe 
sind Kernthemen der Diakonie. In den vergangenen Jahren 
habe ich viele kleine und grössere Projekte in diesen 
Bereichen umgesetzt. So habe ich als Leiter der Fachstelle 
Integration bei Caritas Schweiz ein national ausgerichtetes 
Präventionsangebot gegen Mädchenbeschneidung 
verantwortet oder zusammen mit kantonalen Polizeikorps 
Ausbildungsangebote für interkulturelle Dolmetschende 
aufgebaut.  Im Zentrum standen immer Menschen mit 
einem bestimmten Bedarf an Unterstützung.

Das Rüstzeug für diese Arbeit habe ich mir in diversen 
Aus- und Weiterbildungen geholt. So z.B. mit einem 
Master in interkultureller Kommunikation oder dem Eidg. 
FA Ausbilder oder dem CAS in Corporate Learning und 
Bildungsmanagement. Kürzlich begann ich den Uni-
versitätslehrgang «Religionen begegnen – Spiritualität 
vertiefen». Ich freue mich darauf, gemeinsam mit Ihnen 
über Religiöses und Spirituelles nachzudenken und dabei 
Diakonie zu leben.

Marco Sella Rosa: 
Darf ich mich vorstellen?
Ich bin verheiratet und Vater von zwei erwachsenen 
Söhnen. Seit dem 25. August 2025 darf ich mit Freude 
als Kirchgemeindeschreiber der Evangelischen Kirchge-
meinde Stäfa-Hombrechtikon wirken. Mein beruflicher 
Weg war bunt und abwechslungsreich: Von der Papier- 
branche führte er mich in leitende Funktionen in der 
Versicherungswelt, ins Sozialwesen und schliesslich in die 
Kirchenverwaltung. Bei allen Stationen standen für mich 
die Menschen im Mittelpunkt – zuhören, begleiten und 
gemeinsam Lösungen finden.

Lernen und Neues entdecken gehören für mich zum Leben: 
dipl. Betriebswirtschafter HF, Marketingleiter, später eine 
Weiterbildung in Gerontologie. Sprachaufenthalte in Paris 
und Toronto haben meinen Blick geweitet und meine 
Freude am Austausch gestärkt.

Seit über 25 Jahren engagiere ich mich zudem in einer 
Genossenschaftsverwaltung mit Apotheke, Ludothek und 
Liegenschaften. Mein kirchliches Engagement liegt mir 
ebenso am Herzen: Seit sieben Jahren bin ich als Kirchen- 
pfleger in Weiningen tätig und durfte viele wertvolle 
Erfahrungen sammeln.

In meiner Freizeit bin ich gerne im Garten oder am Grill, 
am liebsten mit Familie und Freunden. Ebenso geniesse 
ich Ausflüge mit dem E-Bike in die Natur. Ich freue mich 
sehr auf viele inspirierende Begegnungen und ein ver-
trauensvolles Miteinander in unserer Kirchgemeinde.

Franziska Erni, Bereichsleiterin Diakonie und RPG, Maya 
Rilke, Finanzen und StV Kirchgemeindeschreiberin und die 
Kirchgemeindeschreiberin, Barbara Hefti. 

Wir haben die Stellen ausgeschrieben und unwahrschein-
lich Glück gehabt! Wir haben drei neue, motivierte und 
qualifizierte Mitarbeitende mit viel Berufserfahrung «ins 
Boot holen» können!

In alphabetischer Reihenfolge sind dies:
Christof Maag, Bereichsleiter Diakonie und RPG
Marco Della Rosa, Kirchgemeindeschreiber
Dunja Roshard, Finanzen und StV Kirchgemeindeschreiber

Wir begrüssen alle drei ganz herzlich und freuen uns 
sehr, dass sie bei uns sind. Sie werden sich nachstehend 
selbst vorstellen. Die Begrüssung findet in den Gottes-
diensten vom Sonntag 16. November in Stäfa und 
Hombrechtikon statt.
Für die Kirchenpflege, Cornelia Bizzarri, Präsidentin

Dunja Roshard: 
Grüezi 
Bereits durfte ich einige Kirchgänger:innen persönlich bei 
einem Gottesdienst kennenlernen und hatte grossartige, 
inspirierende Gespräche. 

Aufgewachsen im schönen Zürcher Oberland bin ich erst 
vor sechs Jahren mit meiner Familie nach Uetikon am See 
gezogen. Bei all meinen Ausbildungen oder Tätigkeiten, 
sei es im medizinischen Sektor oder betriebswirtschaftli-
chen Bereich war mir immer wichtig, den Menschen und 
seine individuellen Bedürfnisse zu erfassen und diese in 
den entsprechenden Lösungen zu integrieren. 

Nun ist die Zeit gekommen, wo ich familiär bedingt wieder 
mehr Freiraum habe und eine spannende Tätigkeit in der 
Kirchgemeinde übernehmen kann. Erste Erfahrungen im 
kirchlichen Umfeld durfte ich bereits als Kirchenpflegerin 
und später als Kirchenpflegepräsidentin einer kleinen 
Kirchgemeinde sammeln. So dass die Abläufe sowie 
anfallenden Arbeiten für mich nicht vollkommen neu sind.

Ich freue mich, dass ich mein breites Wissen sowie 
Erfahrungen bei dieser spannenden Stelle als Stellver-
treterin des Kirchgemeindeschreibers sowie im Bereich 
Finanzen und Liegenschaften einbringen kann. Und 
natürlich freue ich mich auf die vielen tollen Menschen, 
denen ich während meiner Tätigkeit in dieser Kirchge-
meinde begegnen werde.  
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Kirchgemeinde Stäfa-Hombrechtikon

sekretariat@ref-staefa-hombrechtikon.ch  
www.ref-staefa-hombrechtikon.ch 

Verwaltung Stäfa 
Kirchbühlstrasse 40  |  8712 Stäfa  |  043 543 96 60
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag 9.00 – 11.30 Uhr

Verwaltung Hombrechtikon 
Bahnweg 6  |  8634 Hombrechtikon  |  043 543 96 60
Öffnungszeiten: Montag bis Donnerstag 9.00 – 11.30 Uhr

Pfarrpersonen

Monika Götte | 043 543 96 51
monika.goette@ref-staefa-hombrechtikon.ch

Elisabeth Görnitz | 043 543 96 53
elisabeth.goernitz@ref-staefa-hombrechtikon.ch

Marc Heise | 043 543 96 54
marc.heise@ref-staefa-hombrechtikon.ch

David Jäger | 043 543 96 55
david.jaeger@ref-staefa-hombrechtikon.ch

Tobias Kuratle | 043 543 96 52
tobias.kuratle@ref-staefa-hombrechtikon.ch

Präsidium Kirchenpflege

Cornelia Bizzarri  |  043 543 96 67    
cornelia.bizzarri@ref-staefa-hombrechtikon.ch

Hinweis  |   
Gemeinde im Gespräch
 
Freitag, 31. Oktober, 19.30 Uhr
Gemeindesaal Blatten Hombrechtikon  
 
Vor bald drei Jahren haben wir uns zum letzten Anlass 
«Gemeinde im Gespräch» getroffen. Es ist gut und auch an 
der Zeit, dies wieder zu tun. Wir wollen gemeinsam zurück 
blicken auf die vergangene Zeit und uns fragen: Wie geht 
es uns? Was hat uns bereichert? Was vermissen wir? Was 
ist gut und was weniger gut gelungen? Was soll bleiben, 
so wie es jetzt ist? 

Gerne wollen wir auch voraus blicken und uns fragen: 
Was wollen wir? Was soll sich ändern? In einem offenen 
Gespräch wollen wir uns begegnen und austauschen.

Es laden dazu herzlich ein: Das Pfarrteam, vertreten 
durch David Jäger und die Kirchenpflege, vertreten durch 
Cornelia Bizzarri und Alfred Ziegler.

Herzliche Einladung – wir freuen uns!
Cornelia Bizzarri, Präsidentin Kirchenpflege

Aus der Kirchenpflege  |   
Sitzung vom 20. August 2025
An der letzten Kirchenpflegesitzung fand eine erste 
Lesung des Budgets 2026 statt. Das Budget 2026 wird 
der Gemeinde an der nächsten Kirchgemeindeversamm- 
lung im Dezember vorgestellt. 

Die Kirchenpflege nimmt den definitiven Anforderungs- 
katalog für die Submission der IT für die Kirchgemeinde 
Stäfa-Hombrechtikon zur Kenntnis. Die Firma Federas 
AG wurde mit der Submission der IT-Dienstleistungen 
beauftragt. Als Basis für den Anforderungskatalog dien- 
ten die Dokumente für die Installation im Jahr 2022. Er 
wurde durch die Federas AG mit aktuellen Bedingungen 
ergänzt und gemeinsam überarbeitet.

Neu sollen Konfessionslose (oder aus der reformier-
ten Kirche Ausgetretene) die Kosten einer Beisetzung 
oder Trauung selbst tragen. Die Reformierte Kirchge-
meinde Stäfa-Hombrechtikon übernimmt die Regelung 
der Landeskirche, welche folgende Zahlen vorsieht: 
Trauerfeier mit Beisetzung und Gottesdienst: CHF 3000; 
Beisetzung am Grab: CHF 1500; Trauung: CHF 3000. 

Die Kirchenpflege ist erfreut, drei neue Mitarbeitende 
begrüssen zu dürfen: 
•	Herr Christof Maag übernimmt per 18. August 2025 	
	 die Bereichsleitung Diakonie und RPG mit einem 		
	 Pensum von 80%.
•	Herr Marco Della Rosa übernimmt per 25. August 2025 	
	 die Stelle des Kirchgemeindeschreibers und Bereichs- 
	 leiters Ressourcen mit einem Pensum von 100%. 
•	Frau Dunja Roshard ist per 20. August 2025 als Mitar- 
	 beiterin Finanzen und Personaladministration sowie 	
	 StV Kirchgemeindeschreiberin zu 80% angestellt. 
Herzlich willkommen!
Barbara Hirschi, Kirchenpflege

Hinweis  |  Theaterplus 
«Anders als Du denkst»
Samstag, 1. November, 17.00 Uhr
Gemeindesaal Blatten Hombrechtikon

Die Theatergruppe 
Hinter Theaterplus verbirgt sich eine Gruppe von Men-
schen aus unterschiedlichen Kirchgemeinden der Region, 
die die Freude am Schauspielern und kreativen Darstellen 
verbindet. In ihren selbstgeschriebenen Theaterstücken 
möchten sie mit Freude und Humor Menschen zum 
Nachdenken über Gott und die Welt anregen.

Das Theaterstück  
Frei und unabhängig sein – wer möchte das nicht. Zwei 
Brüder versuchen, ihren Lebenssinn auf unterschiedli-
che Weise zu finden. Aber dann kommt es ganz anders 
als gedacht. Dieses Theaterstück bringt uns Gottes 
Offenbarung auf eine ungewohnte Weise nahe. Es hilft 
uns, uns auf den lebendigen Gott auszurichten, der 
manchmal so anders ist, als wir denken.

Der Eintritt ist frei! Am Ende der Aufführung wird eine 
freiwillige Kollekte zur Kostendeckung erhoben.

Vorschau  |  Impulsveranstal-
tung: Finanzierung Betreuung 
und Unterstützung im Alter 
Montag, 17. November, 14.00 Uhr
Forum Kirchbühl Stäfa  
 
Information und Diskussion
Nach der ersten Veranstaltung vom 28. März 2025 (Gut 
betreut im Alter in Stäfa) laden wir zur nachfolgenden 
Informationsveranstaltung ein. Im Zentrum steht die 
finanzielle Kostenübernahme für die Betreuung im Alter 
für Altersrentnerinnen und Rentner mit Anspruch auf 
Zusatzleistungen zur AHV, die ab dem 1.1.2025 im Kanton 
Zürich in Kraft ist. Sie richtet sich insbesondere an ältere 
Menschen, deren Angehörige sowie weitere interessierte 
Personen, die ihr Wissen über die Finanzierung des Lebens- 
unterhalts im Alter auffrischen und vertiefen möchten. 
Zudem besteht im Anschluss an die Veranstaltung die 
Möglichkeit zum Austausch mit den Referierenden.

Überblick
In der Schweiz wird der Lebensunterhalt im Alter mit 
AHV- und Pensionskassenrenten, privater Vorsorge sowie 
bei Bedarf mit Zusatzleistungen (Ergänzungsleistungen) 
finanziert. Für Pflege und Betreuung kommen weitere 
sozialversicherungsrechtliche sowie staatliche Leistungen 
hinzu. An der Veranstaltung sollen folgende Fragen geklärt 
werden: Welche Leistungen stehen im Alter für den Leb-
ensunterhalt zur Verfügung? Wer hat für den Lebensunter-
halt Anspruch auf Ergänzungsleistungen zur AHV? Wer hat 
Anspruch auf Hilflosenentschädigung? Wer hat Anspruch 
auf die Finanzierung professioneller Betreuung durch die 
Ergänzungsleistungen? Wie können die Ansprüche geltend 
gemacht werden und wie werden sie abgeklärt? Mit Tobi-
as Rametta, Leiter Sozialversicherungen Wetzikon, sowie 
einer Referentin der kantonalen Sozialversicherungen.

Es laden ein
Monika Kaspar, Sozialdiakonin im Seniorenbereich, 
reformierte Kirche Stäfa-Hombrechtikon
Die Mitglieder der Initiativgruppe «Gut betreut im Alter. 
Moderation: Renate Salzgeber
Andrea Kuhn, Gemeinderätin Stäfa

Veranstaltung ohne Anmeldung.


